
Anfrage des Einzelvertreters der FDP: 
 
Mit welcher Begründung wird die Hauptstraße auf Höhe der Hausnummern 30 bis 34 einseitig 
gesperrt? 
 
Begründung: 
Es ist ausreichend Platz für den Autoverkehr über die Schienenspur stadteinwärts zu fahren, denn 
die Straßenbahn macht das auch. Es liegt auch keine Gefährdung der Radfahrer vor, weil diese 
in einem eigenen geschützten Bereich fahren. Der dadurch entstehende Umleitungsverkehr ist 
extrem groß. 
 
Stellungnahme des Amtes für Verkehr: 
 
Im Rahmen des vorbereitenden Versorgungsleitungsbaus für den Ausbau der Hauptstraße ist 
eine Einbahnstraße angeordnet worden. Das Baufeld (Absperrung) für den die Neuverlegung der 
Versorgungsleitungen ist bis zum Lichtraumprofil des Gleisbereiches der Stadtbahn eingerichtet. 
Diese Fläche wird für die Verlegung der Versorgungsleitungen zwingend benötigt. 
Die verbleibende Fahrbahn ist für beide Fahrtrichtungen des Individualverkehres gem. RSA 21 
nicht mehr ausreichend. 


